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Altötting. Der Vorstand der
Inn Salzach Euregio Bayern e.V.
informierte sich ausführlich über
die Ziele und Strukturen der ge-
planten Europaregion Donau
Moldau. Auf Einladung der Inn
Salzach Euregio stellte Prof. Fritz
Auweck vom trilateral besetzten
Gutachterkonsortium die Ergeb-
nisse einer umfangreichen Netz-
werk- und Potentialanalyse vor.

Bei der Initiative Europaregion
Donau Moldau handelt es sich
um einen Zusammenschluss von
sieben Regionen mit rund sechs
Millionen Einwohnern im Drei-
ländereck Bayern-Tschechien-
Oberösterreich, die sich zukünf-
tig unter dem Motto „Drei Länder
– zwei Sprachen − eine Region“
trilateral innerhalb Europas stär-
ker positionieren wollen. Als
Grundlage für die zukünftige Zu-
sammenarbeit wurde in den ver-
gangenen zwei Jahren eine Netz-
werk- und Potentialanalyse in
den Regionen Oberösterreich,
Most- und Waldviertel, Nieder-
bayern, Oberpfalz, Südböhmen,
Pilsen und Vysocina und dem
Landkreis Altötting durchge-
führt. „Die Ergebnisse sollen da-
bei helfen, die Chancen und Risi-
ken besser abschätzen aber auch

die Entwicklungsziele für die Eu-
roparegion besser definieren zu
können“, fasste Professor Fritz
Auweck die umfangreichen Ta-
bellen und Karten zusammen. Bis
zum Frühjahr 2012 sollen die
endgültigen Ergebnisse sowie ein
Strategiepapier vorliegen, das
dem trilateralen politischen Len-
kungsausschuss zur Beschluss-
fassung vorgelegt werden soll.

„Insbesondere in den Themen-
feldern Qualifizierung und Ar-
beitsmarkt, Forschung und Ent-
wicklung sowie Tourismus wer-
den bei der grenzüberschreiten-
den Zusammenarbeit Stärken
und Chancen für die Region gese-
hen. Das ist ein Beweggrund,
warum wir bei dieser Initiative
dabei sein wollen“, begründete
Landrat Erwin Schneider, Vorsit-
zender der Inn-Salzach-Euregio,
die Entscheidung. Diese wird
sich in den kommenden drei Jah-
ren aktiv an der Ausgestaltung
der Europaregion Donau Moldau
beteiligen und versuchen, diese
mit ersten Leitprojekten zu bele-
ben. − red

Weitere Informationen www.eu-
roparegion-donau-moldau.de

Was Inn-Salzach mit
Donau-Moldau verbindet

Von Petra Kähsmann

Altötting. „Die Menschen ver-
gehen, das Werk bleibt bestehen.“
Dieser Ausspruch von Dr. Karl
Huttner, Werkleiter von Gendorf
(1953 bis 1964), dem ein Kapitel in
Band 31 und somit dem neuesten
Band des „Oettinger Land“ gewid-
met ist, wäre auch ein treffender
Verweis auf die Schriftenreihe des
Landkreises. Kein anderes Nach-
schlagewerk enthüllt mehr über
Geschichte, Emotionen und Le-
ben in unserer Region.

Die neueste Ausgabe umfasst
287 Seiten, auf denen 20 Autoren
in 26 Beiträgen wieder der Heimat-
geschichte auf den Grund gehen.
Dr. Ernst Deubelli, stellvertreten-
der Schriftleiter „Oettinger Hei-
matland e.v.“ , betitelte sie in der
Präsentation als treffende Mi-
schung aus gut recherchierten Ge-
schichten, aber auch stimmungs-
vollen Zeitbildern aus dem ganzen
Landkreis, die teilweise ein Licht
auf die Geschichte werfe, wie man
sie als Kind erlebt habe, was beson-
ders bei den Aufzeichnungen von
Gudrun Huber (Kindheitserinne-
rungen, Weihnachtsgedanken,
Unser Nussbaum) zu Tage trete.

Neben der Freude über die Neu-
erscheinung kam eine weitere „un-
bandige Freude“ bei der Vorstel-
lung zum Ausdruck. Alois Stock-
ner ist nach langer Krankheit so
weit genesen, dass er ab sofort die
Schriftleitung wie seit 30 Jahren
wieder übernehmen kann. Deu-
belli war in der Produktion der ak-
tuellen Ausgabe für den erkrank-
ten Alois Stockner eingesprungen.
Ab sofort ist Alois Stockner wieder
Ansprechpartner für die Vorberei-
tung der kommenden Ausgabe,
des Bandes 32, die im nächsten
Jahr erscheinen wird.

Zu den beeindruckendsten Bei-
trägen in der aktuellen Ausgabe
zählen die Ausführungen über Jo-
seph Roiner aus Marktlberg. Alois
Stockner hat das Schicksal dieses
Bauern aus dem Holzland recher-
cherchiert. Mit sechseinhalb Jah-

ren wurde er 1809 zum Militär ein-
berufen und musste mit Napoleon
gegen Tirol und 1812 nach Russ-
land ziehen. Unglaubliche Strapa-
zen hatten er und seine Kamera-
den zu ertragen, aber er kam, wie
nur wenige seiner Kameraden, le-
bend zurück und konnte seinen
Lebensabend in der Heimat ver-
bringen.

Ein erhellendes Schlaglicht auf
die jüngere Nachkriegsgeschichte,
auf den Bau der Notbrücke über
den Inn bei Neuötting nach dem

zweiten Weltkrieg, wirft eine minu-
tiöse Recherche von Heribert
Scharhag.

Dass das „Oettinger Land“ im-
mer wieder interessant ist und zum
Schmökern einlädt, bestätigte
Landrat Erwin Schneider in der
Vorstellung des aktuellen Bandes.
Die Tilly-Gruft – nicht immer ein
„Ort der Einsamkeit der letzten
Ruhe“ − erweckte besonders sein
Interesse, da diese erst kürzlich sei-
ne Töchter aufsuchten. „Kinder
sind so neugierig, ihnen das Oet-

tinger Land nahe zu bringen kann
spannend sein“, empfahl Schnei-
der. Peter Vornehm aus Töging hat
spannende Begebenheiten zu die-
sem Thema zusammengetragen
und spannend aufbereitet.

Der geschichtliche Bogen der
31. Ausgabe spannt sich aber noch
viel weiter. Angefangen von bron-
zezeitlichen Altfunden und dem
Blick in die Erdgeschichte durch
das steinerne Lehrbuch, zeigt er
auch einen Streit zwischen dem
Zöllner Jorg Alhartspeck und der
Stadt Neuötting auf. Die Streitsa-
chen aus den Jahren 1477 bis 1479
erbrachten viele Erkenntnisse zu
Handel und Wandel der Stadt im
15. Jahrhundert.

Die Anfänge des Schulwesens in
Tüßling oder 150 Jahre Post Tüß-
ling sind ebenso Themen wie die
Schließung der Altöttinger Gna-
denkapelle aus Protest gegen kir-
chenfeindliche Umtriebe in den
Jahren 1934/35 wie Bier und
Brauereien in Burghausen, die
Entdeckung einer Kopie des Pano-
ramabildes „Jesus am Ölberg“, Ski-
tage in Wald/Alz, das Oettinger
Gewand in der zweiten Hälfte des
18. Jahrhunderts, unbekannte Alt-
öttinger Wallfahrtslieder oder der
Brand beim Schmidbauern 1827 in
Obereck bei Erlbach.

DIE AUTOREN

Robert Graf, Kilian Siegfried
Fleissner, Renate Heinrich, Annie
Meinitz, Hannes Roth, Dieter
Schulz, Alois Stockner, Christian
Haringer, Helmut Meisl, Heribert
Scharhag, Alois Remmelberger,
Thomas Mitterer, Johann Dorner,
Peter Vornehm, Paul Raith, Peter
Wolfmeier, Willibald Ernst, Marga-
rethe Heistinger (†), Gudrun Hu-
ber, Hans Schimmelbauer (†).

Der neue Band des „Oettinger
Land“ ist in den bekannten Abga-
bestellen der Gemeinden, in Rat-
häusern und Filialen von Raiffei-
senbank und Sparkasse erhältlich.

Die 31. Ausgabe der Schriftenreihe „Oettinger Land“ ist jetzt erschienen

Einblicke in die Heimatgeschichte

IHR BESTELLCOUPON
Die aufgeführten Artikel sind in den
Geschäftsstellen Ihrer Heimatzeitung
erhältlich oder Sie bestellen direkt bei:

Neue Presse Verlags-GmbH
Buchservice
Medienstraße 5 · 94036 Passau

! (0851) 802 733
www.pnp.de/buchservice

Hiermit bestelle ich:

..... Stk. Die schönsten Wanderziele -

Unterer Bayerischer Wald 17,90 €

..... Stk. Donausteig 14,90 €

..... Stk. Die schönsten Hüttenwanderungen

in den Bayerischen Alpen 14,99 €

..... Stk. Entdeckertouren Bayerischer Wald 19,95 €

..... Stk. Bergsteiger – Die besten Touren 14,95 €

..... Stk. Ab ins Wochenende 19,95 €

..... Stk. Wanderungen für alle Jahreszeiten

in den Bayerischen Hausbergen 16,99 €

..... Stk. Das große Familien-Wanderbuch

Bayerische Hausberge 19,95 €

Ich bitte um Zustellung (zzgl. Versandspesen) gegen:

! Abbuchung vom Konto ! Rechnung

Datum Unterschrift

Bankleitzahl Konto-Nummer

Bank

PLZ/Ort

Straße

Name Vorname

Nur solange Vorrat reicht. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.Bücher sind interessant.

Rund ums Wandern

W
A

N
D

E
R
T
O

U
R

E
N

Die schönsten Wanderziele –
Unterer Bayerischer Wald
Ausführliche Beschreibung schöner Erlebnis-Wander-
wege mit Wegskizzen und reicher Bebilderung aus
dem Bereich des unteren Bayerischen Waldes, im
Ferienland am Nationalpark Bayerischer Wald, Land-
kreis Freyung-Grafenau.

17,90 €

Bergsteiger – Die besten Touren
Erfahrene Bergsteiger haben 84 Wanderungen in den
deutschen, österreichischen und italienischen Alpen
für Sie ausgewählt: Halb- und Ganztagstouren zu Aus-
sichtspunkten und Gipfeln, Panoramawege und
Hüttenwanderungen. Dank Detailkarten und genauen
Angaben zu Verlauf, Dauer und Schwierigkeitsgrad
findet jeder die Tour, die zu ihm passt – für einen
perfekten Tag in den Alpen.

14,95 €

Donausteig
Alle Etappen des Donausteigs von Passau nach Grein,
mit insgesamt etwa 450 Wander-Kilometern im ober-
österreichischen Donautal nördlich und südlich des
Flusses. Mit ausführlicher, zuverlässiger Etappen-
beschreibung, umfangreichen Informationen zur
Infrastruktur am Weg, detaillierten Wanderkarten und
aussagekräftigen Streckenprofilen.

14,90 €

Die schönsten Hüttenwanderungen
in den Bayerischen Alpen
Die bayerischen Hausberge zwischen Berchtesgaden
und Füssen sind ein nahezu unerschöpfliches
Wanderparadies. In diesem Wanderbuch finden sich
50 ausgewählte Routen, die über abwechslungsreiche
Wege und Steige zu kinderfreundlichen Hütten und
urigen Almen führen. Immer im Blick: Naturerlebnisse
und andere Besonderheiten. Extra: auf der beiligen-
den CD-Rom befinden sich alle 50 Tourenkarten als
PDF zum Ausdrucken für unterwegs oder zum Mailen
an Freunde, mit denen man auf Tour geht.

14,99 €

Die schönsten Ausflüge
Ab ins Wochenende
In diesem Freizeitführer sind 25 Wochenendausflüge
in Bayern zusammengestellt. Entdecken Sie Land-
schaft, Kunst und Kultur, Traditionsveranstaltungen
und sportliche Aktivitäten. Für jede Jahreszeit und
jeden Geschmack ist etwas dabei. Mit genauen Touren-
beschreibungen, örtlicher Karte und touristischen
Informationen. Zahlreiche Hinweise zu Einkehr und
Sehenswürdigkeiten. Für jeden Geschmack und jeden
Geldbeutel geeignet.

19,95 €

Wanderungen für alle Jahreszeiten in
den Bayerischen Hausbergen
Draußen kann es regnen, stürmen oder schneien, mit
diesem Wanderführer findet sich für jede Jahreszeit
eine geeignete Tour. Denn jede Jahreszeit hat ihren
eigenen Reiz und mit dem passenden Ziel kann man
das ganze Jahr hindurch wandern, die verschiedenen
Jahreszeiten ausnutzen und genießen. Ob im goldenen
Herbst oder schneereichen Winter, dieses Buch gibt
nützliche Tourentipps und bereichert das eigene
Wanderrepertoire.

16,99 €

Entdeckertouren Bayerischer Wald
Nirgends in Europa findet sich mehr „Natur pur“ als im
Bayerischen Wald. 30 attraktive Rundwege bringen
Wanderer zu den herrlichsten Gipfeln und in wild-
romantische Schluchten. Klassische Ziele werden auf
teils neu kombinierten Wegen entdeckt und Abstecher
führen nach Oberösterreich oder in den tschechi-
schen Böhmerwald. Abgerundet wird der Touren-
führer durch Empfehlungen zu urigen Berghütten und
bodenständigen Landgasthöfen.

19,95 €

Das große Familien-Wanderbuch
Bayerische Hausberge
Ein Bergwanderbuch, das ideal auf die Bedürfnisse
der Familie abgestimmt ist. Die ausgewählten Routen
führen über abwechslungsreiche Wege und Steige zu
kinderfreundlichen Hütten und zu tausend kleinen
Abenteuern am Weg. Immer im Blick: Naturerlebnisse
und andere Besonderheiten. Und wenn der Nach-
wuchs nach der Tour noch nicht müde ist: Freizeit-
parks, Tiergehege, Kindermuseen und Spaßbäder.
Jetzt mit CD mit allen Tourenkarten und Informationen.

19,95 €

ANZEIGE

Setzen auf Euregio-Zusammenarbeit: (v.l.) Vorsitzender Landrat Er-
win Schneider, Geschäftsführerin Dr. Dorothea Friemel, Prof. Fritz
Auweck und die Bürgermeister Herbert Hofauer, Hans Steindl und Ge-
org Heindl. − Foto: LRA

Präsentieren den 31. Banddes „Oettinger Land“: (v.l.) Schriftleiter Alois
Stockner, Landrat Erwin Schneider und stv. Schriftleiter Dr. Ernst Deubelli.

Die Notbrücke über den Inn bei Neuötting, über die nach dem Zweiten
Weltkrieg Jahre lang der Verkehr rollte, ist noch vielen älteren Landkreis-
bürgern über 60 in Erinnerung . − Fotos: Fritz May/Kähsmann
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